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Kreisliga Herren Süd Relegation

TuS Tiste : FC Hesedorf 
Mittwoch, 03.05.2023, 20:00 Uhr

TuS Tiste gegen FC Hesedorf: knapp nach Punkten und 
Sätzen

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des FC Hesedorf am
Mittwochabend in den Armen: Cziossek / Denkert hatten gerade ihr Doppel für sich entschieden und
nach rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (33:33 Sätze) in der
Kreisliga Herren Süd Relegation Partie gegen den TuS Tiste gesorgt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Möller / Thies überzeugten im Doppel gegen Niesytka /
Meinke, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Wie ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt
auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Lange
dagegenhalten konnten am Nachbartisch Schröder / Meyer beim 2:3 gegen Cziossek / Denkert. Das
Spiel verloren Schröder / Meyer dennoch im 5. Satz. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen
mit nur zwei Punkten Vorsprung. Behrens / Schmelz konnten einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließen Smentek / Baden beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Die Anzeigetafel
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Lange mit
Eike Niesytka kämpfen musste Heiko Möller in einer aufgrund der TTR-Werte zu erwartenden engen
Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match.
Wolfgang Schröder konnte daraufhin einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Martin
Cziossek beim im Vorfeld keinesfalls zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Wenig später
war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Tobias Thies hatte
anschließend seinen Gegner Lars Meinke beim deutlichen 3:0 insgesamt im Griff und ließ ihm keine
echte Chance, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie
erwarten konnte. Uwe Meyer hatte dann gegen Jürgen Denkert bei seinem 0:3 wenig zu bestellen.
Da war final wirklich nichts zu holen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Nach tollem
Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Johann Behrens in seinem Einzel gegen Ulf Baden etwas die
Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg in der im Vorhinein als
offen eingeschätzten Begegnung gratulieren. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Heiko
Schmelz beim 2:3 gegen Maik Smentek. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen
Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TuS Tiste und des FC Hesedorf. Nicht so gut lief es daraufhin für Heiko Möller
bei seinem 0:3 gegen Martin Cziossek, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Da war
final wirklich nichts zu holen. Wolfgang Schröder hatte im Einzel gegen Eike Niesytka am Ende mit 3:
1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Tobias Thies konnte im Spiel
gegen Jürgen Denkert einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den
Sätzen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Nach tollem Start in
den Sätzen 1 und 2 verließ Uwe Meyer in seinem Einzel gegen Lars Meinke etwas die Form und am
Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg in der im Vorhinein als offen
eingeschätzten Begegnung gratulieren. Keinen Zähler beisteuern konnte Johann Behrens im Match
gegen Maik Smentek, das 0:3 verloren ging. 2:3 endete daraufhin das Einzel zwischen Heiko
Schmelz und Ulf Baden aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto
der Gäste ging. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide
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Doppel holten nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel
noch einmal alles aus sich heraus. Ernüchtert über ihre 2:3-Niederlage gegen Cziossek / Denkert
waren Möller / Thies, obwohl sie alles gegeben hatten. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Glücklich fiel sich das
siegreiche Team in die Arme.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TuS Tiste die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 0:2 bei 0 Saison-Siegen, einer Niederlage und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des FC Hesedorf erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes
Punkteverhältnis von 2:0. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TuS Tiste

Doppel: Möller / Thies 1:1, Schröder / Meyer 0:1, Behrens / Schmelz 1:0 
Einzel: H. Möller 1:1, W. Schröder 2:0, T. Thies 2:0, U. Meyer 0:2, J. Behrens 0:2, H. Schmelz 0:2 

 FC Hesedorf
Doppel: Cziossek / Denkert 2:0, Niesytka / Meinke 0:1, Smentek / Baden 0:1 
Einzel: M. Cziossek 1:1, E. Niesytka 0:2, J. Denkert 1:1, L. Meinke 1:1, M. Smentek 2:0, U. Baden 2:
0


